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Strasse werden hier mögliche und 
«unmögliche» Materialien und Ober­
flächen aller Art gezeigt, Prototypen, 
Halbfabrikate – immer unter dem 
Aspekt des Zusammenspiels von Ma­
terial und Prozessen. 

Plattform für Bauherren, 
Architekten, Handwerker...

Fragen der Nachhaltigkeit bei 
Produktion und Umsetzung werden 
hier ebenso thematisiert wie solche 
über Methodik, Material oder ge­
setzliche Rahmenbedingungen. Die 
SBC.2 versteht sich als Material­, 
Denk­ und Informationswerkstatt. 
Hier treffen sich die Baufachleute, 
um sich eine textile Fassade, einen 
durchsichtigen Beton oder eine stei­
nerne Tapete anzusehen, um sich 
von Materialien, Formen und Struk­
turen im wahren Sinne des Wortes 
einen Be­Griff machen zu können, 
aber auch um sich mit Kollegen und 
dem zur Verfügung stehenden und 
in den Bereichen Handwerk, Archi­
tektur und Bauleitung geschulten 
Personal auszutauschen. 

Der lichtdurchflutete und offen 
gehaltene Raum wurde in seinen ur­
sprünglichen Zustand zurückver­
setzt. Bei einer Tasse Kaffee und 
mittels kabellosem Intenetzugang 
wird den Besuchern kostenlos eine 
umfassende Plattform für Fachge­
spräche geboten. In Selbstbedienung 
stehen Prospekte und originell prä­

sentierte Baumuster, einige auch 
zum Mitnehmen, bereit; kompetente 
Beratung und Information durch das 
Fachpersonal sind in der SBC.2 selbst­
verständlich. Angesprochen sind Ar­
chitekten, Innenarchitekten, Ingeni­
eure, Handwerker, Gestalter, Lehr­
linge, Studenten und Laien, die an 
Materialien, Oberflächen und Pro­
zessen interessiert sind und vom 
zentralen Ort des offenen und ad 
hoc geführten Fachgesprächs profi­
tieren wollen.

Motor für Entwicklung und 
Innovation

Die Aussteller der neuen Schwei­
zer Baumuster­Centrale verpflichten 
sich, ihre Materialmuster laufend zu 
erneuern. Die SBC.2 fördert auch den 
experimentellen und unkonventio­
nellen Materialeinsatz. Produkther­
steller wissen oft nicht, dass selbst 
scheinbar «bauferne» Materialien 
durchaus bautauglich sein könnten. 
Vorurteile gegenüber «armen, billigen 
oder noblen» Materialien sollen abge­

Mit baulichen und organisa­
torischen Massnahmen setzt 
die SBC.2, die neue Materi­

al­Kompetenz der Schweizer Baumu­
ster­Centrale Zürich, klare Zeichen: 
Unter der Leitung von Architekt 
Werner K. Rüegger und in Zusam­
menarbeit mit einem aktiven Ver­
waltungsrat ist an der Talstrasse 
eine moderne Materialmuster­Bibli­
othek zum Be­Greifen entstanden. 
Diese enthält eine Sammlung inno­
vativer Materialien, spannender Ober­
flächen, interessanter Effekte, ein­
zigartiger Wirkungen. Architekten, 
Planende, Handwerker, Bauherr­
schaften und Produzierende finden 
hier den Schlüssel zum geforderten 
Know­how sowie Impulse für ihre 
Kreativarbeit. 

Der gesamte Erdgeschossbereich 
wird zur «Werkstatt» mit Material, 
Internet, Kaffee und Buch. Ein Ort, 
wo man gerne über Themen wie 
Nachhaltigkeit und Energieeffizienz, 
auch im Zusammenhang mit Bau­
kultur und Wohlbefinden, spricht.

Kompetenz- und Baugesprächs-
zentrum

Die SBC.2, die neue Schweizer 
Baumuster­Centrale, wird ihrem Na­
men gerecht: Herz der Ausstellung 
ist nämlich eine moderne, interaktiv 
ausgerichtete und stets aktuell ge­
haltene Material­Mustersammlung 
im Erdgeschoss. Einsehbar von der 

In der neuen Baumuster-Centrale finden Bauherren in einem inspirierenden Umfeld alle Informationen rund ums Bauen 
bzw. um die verschiedenen Baumaterialien. Bild AlexiNe

baut werden. SBC.2 sieht sich als of­
fener und kompetenter Gastgeber, der 
Entscheidungsträger zusammenbringt 
und zwischen Planenden, Verbänden, 
Behörden und Industrie vermittelt.

Informationszentrum rund ums Bauen – Die Schweizer Baumuster-Centrale wurde vom BSA, Bund Schweizer Archi-
tekten, 1935 als Genossenschaft gegründet. Mit den Jahren hatte sie dann etwas an Glanz und Ausstrahlungskraft verloren. Mit 
SBC.2 ist nun jedoch ein neues, modernes Informationszentrum für Bauherren entstanden.

SBC.2: die neue Baumuster-Centrale

bauen&wohnen
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